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 Ergebnis-Protokoll GWÖ-UNTERNEHMENSNETZWERK NORD 

 

4. Treffen: Donnerstag, den 23.11.2023, ca. 18:30 bis 21.00 Uhr 

Ort:    Moin Bio Backwaren, Glückstadt 

Teilnehmende: framtid, Maik Pflüger; Meierei Horst e.G., Achim Bock; Ferienhof Möller, Anette Möller; De 

Ökomelkburen, Hans Möller; Nach Büroeirichtungen, Carsten Warenycia; Hans Stockmar, 
Inke Kruse; Moin Bio Backwaren, Jule Usadel, Julianne Müller; The Generation Forest, Lukas 
Mörchen; GWÖ Hamburg: Gerd Lauermann, Jutta Hieronymus, Tom Cusack, Bastian Senger, 
Dirk Rosenstock 

 

Wir freuen uns auf euch beim nächsten Mal bzw. auch in der Signal-Gruppe! 

Dirk, Bastian und Gerd 

Was Ergebnis 
Vorstellungs-
runde 

Nach zum Teil langer, stürmischer und regnerischer Anfahrt nach Glückstadt wurde auch dieses 
Treffen wieder mit einer kurzen Kennenlernrunde eröffnet: von Interessierten über Engagierte bis hin 
zu Bilanzierten und Rebilanzierenden gab es wieder ein breites Spektrum. Die Vorstellungsrunde ist 
immer wieder spannend, macht neugierig und zeigt auch die breiten Facetten unseres Netzwerkes auf. 

Betriebs-
besichtigung 

Die beiden (Mit-)Geschäftsführerinnen Jule und Julianne führten uns durch den beeindruckenden 
Betrieb von Moin Bio Backwaren und ließen keine der vielen Fragen unbeantwortet: der 1995 
gegründete und 2016 umgebaute bzw. erweiterten Betrieb gehört mit über 70 Mitarbeitenden, einer 
breiten Palette an Backprodukten, sowohl im Fertig- als auch Tiefkühlbereich zu den Großen in der 
Region und beliefert zu ca. 80 % B2B-Kunden. Durch diese Ausrichtung ist gegenüber herkömmlichen 
Backbetrieben eine Arbeitszeit von 6-18:00 Uhr an 5 Tagen pro Woche möglich. 
Trotz dieser Größe wird Wert darauf gelegt, dass es immer noch sehr viel Handarbeit gibt und dass 
das Herz bei allem eine große Rolle spielt → darum „Cor-Faktur“ mit Leib und Seele! So gehen z.B. 
die Erlöse des zum Werk gehörenden Ladengeschäfts direkt an die Mitarbeiter und diese bestimmen 
ohne die GF auch über die Verwendung. 

Impulsvortrag 
von Jule und 
Julianne 

Bei einer leckeren Verköstigung eigener Produkte berichteten uns Jule und Julianne in einem sehr 
inspirierenden Impuls von einem Kunstprojekt, mit dem es möglich war, die 12 unterschiedlichen 
Nationalitäten an das Thema Achtsamkeit heranzuführen. Den Anstoß dazu gab neben einer 
Kunstausstellung in Glückstadt, die enge Verbundenheit der beiden Gründer mit der Kunst, aber auch 
das Motto „Jeder Mensch ist ein Künstler“ sowie die im Betrieb überall gelebte Chancengleichheit. 
Diese „Entwicklungswerkstatt“ war ein voller Erfolg und soll regelmäßig wieder durchgeführt werden. 
Darüber hinaus gab es viele interessante Einblicke in den Wandel in der Geschäftsführung, der gerade 
vor sich geht: die beiden Gründer ziehen sich nach und nach zurück und drei Frauen aus dem früheren 
Führungsteam übernehmen die Geschäftsführung: Jule, Julianne und Vicky mit angestrebten 24% 
Eigentum am Unternehmen (jeweils 85); der Rest soll in eine Stiftung gehen, wobei das genaue 
Konstrukt noch in Klärung ist. Obwohl der Betrieb in den vergangenen Jahren oft zweistellig 
gewachsen ist, hat sich die GF eine Wachstumsgrenze gesetzt, da ihnen das Persönliche, die 
Handhabbarkeit sowie gute Bedingungen im Betrieb wichtiger sind als Wachstum in Zahlen. 

Rück- und 
Ausblick 

Mit dem nunmehr 4. Treffen hat unser Netzwerk sein erstes Jahr hinter sich gebracht und daher wurde 
darüber diskutiert, wie es angekommen ist und ob bzw. welche Veränderungen gewünscht sind. 
Insgesamt gibt es ein sehr positives Fazit, denn auch der heutige Abend hat wieder gezeigt, wie viel 
Kraft vom werteorientierten Wirtschaften ausgehen kann. Auch der zu Anfang gewählte Rhythmus von 
1 Treffen pro Quartal soll beibehalten werden.  
Als Anregungen wurden begrüßt: generell sollten gern auch mehr Interessierte eingeladen werden und 
der Vorschlag kam gut an, auf andere ähnlich orientierte Netzwerke zuzugehen und solche Treffen ggf. 
gemeinsam durchzuführen. Von beiden Punkten könnte bzgl. Netzwerken mehr Dynamik entstehen. 

Nächste 
Termine / 
ToDos 

Kommendes Treffen, bitte notieren (Einladung folgt):  

• 29.02.24 18:00 Uhr: Meierei Horst e.G in 25358 Horst (danke, Hans und Achim!), 
ToDo´s:   

• weitere Termine zum Vormerken im Kalender: 30.05., 29.08., 28.11.2024. 

• überlegen, wen man für unser Netzwerk(en) begeistern kann (alle) 

• bitte alle, die noch nicht in unserer Signalgruppe sind, dort aber für einen einfachen 
Austausch untereinander teilnehmen wollen, bitte bei Dirk melden mit ihrer Handynummer. 
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